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Amtliche Mitteilungen Nr. 24 vom 14.12.2018

Bekanntmachung
Werte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sitzung des Stadtrats der Stadt Wittichenau findet  

am Mittwoch, den 19. Dezember 2018, um 19.00 Uhr

im Hortgebäude der CSB-Kindertagesstätte, Am Bahnhof 3, statt.

Tagesordnung  (öffentlicher Teil):

  0.  Protokollkontrolle
  1. Beschluss zur erneuten Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes
               „Saalau Ziegeleistraße“
  2. Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur Ergänzungssatzung 
               „Keula - Ortsausgang Spohla“
  3. Beschluss zum Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasser 2019
  4. Beschluss zur Haushaltssatzung 2019
  5. Beschluss zu den Stadtratssitzungsterminen 2019
  6. Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen 
               am 26.05.2019
  7. Beteiligungsbericht 2017 
  8. Bekanntgabe von Beschlüssen des Vergabeausschusses
  9. Anfragen von Einwohnern
10. Mitteilungen / Anfragen 

Wittichenau, 05.12.2018

Markus Posch
Bürgermeister

Verteilung der Abfallkalender 
für das Jahr 2019

In der 50. bis 51. Kalenderwoche, vom 10. bis 22. Dezember 2018, werden die 
Abfallka-lender an alle Haushalte und sonstigen Nutzer der kommunalen Abfal-
lentsorgung im ge-samten Landkreis Bautzen verteilt.
Darin befinden sich die Entsorgungstermine für alle Städte und Gemeinden des 
Land-kreises Bautzen. Eine nachträgliche Abholung zu spät bereitgestellter Abfall-
behälter er-folgt nicht.
Neben der Sperrmüllkarte mit Ausfüllhinweisen sind auch Hinweise zur Abfalltren-
nung, zur Abfallwirtschaft allgemein, die Adressen der Annahmestellen für Elektro-
altgeräte, die Einrichtungen für die Abgabe von noch gebrauchsfähigem Hausrat, 
kommunale und pri-vatwirtschaftlich betriebene Grüngutannahmeplätze sowie die 
Adressen der Wertstoffhö-fe und deren angebotene Leistungen im Abfallkalender 
aufgeführt.
Auftretende Unregelmäßigkeiten können im Sachgebiet Abfallwirtschaft des Land-
ratsam-tes ab 27.12.2018 gemeldet werden: unter Telefon 03591 5251-68499 oder 
per Email an abfallwirtschaft@lra-bautzen.de mit. Auch ein Onlineformular für die 
Beanstandung der Verteilung steht unter der Adresse http://www.landkreis-bautzen.
de/5149.html zur Verfü-gung. Auf der Internetseite können Bürger auch die Entsor-
gungstermine für ihr Grund-stück abfragen und ausdrucken sowie den gesamten 
Abfallkalender als pdf-Dokument herunterladen. Die Übertragung der persönlichen 
Termine über das iCalendar-Format in den persönlichen elektronischen Kalender 
für Smartphone, Tablet oder PC ist an der Stelle ebenfalls möglich. Außerdem kön-
nen Sie die Sperrmüllkarte als pdf-Dokument herunterladen oder gleich über ein 
Web-Formular die Bestellung abschicken.
Bis zum 31.01.2018 besteht die Möglichkeit, bei Nichterhalt des Abfallkalenders 
diesen bei der Abfallwirtschaft anzufordern. Danach kann ein notwendiges Ersatz-
exemplar bei Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung, in der Abfallwirtschaft oder 
den Bürgerämtern des Landkreises abgeholt werden
Mit der AbfallApp des Landkreises steht ein weiterer Service für das Smartphone 
oder Tablet zur Verfügung. Dort befinden sich digital alle Informationen des ge-
druckten Ab-fallkalenders. Die Entsorgungstermine werden jedes Jahr automatisch 
aktualisiert und das Gerät erinnert direkt an bevorstehende Entleerungstermine. 
Peter Stange Pressestelle Landratsamt Bautzen

App für Android und iOS im App-Store bzw. PlayStore oder unter dem Link
https://uni.abfallplus.de/abfalllkbz/

90. Geburtstag unserer Schule
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Landkreis reicht 
kommunales Ehrenamtsbudget direkt 

an Vereine und Initiativen weiter
Der Landkreis Bautzen sorgte in den letzten 5 Monaten mit Erfolg 
dafür, dass die Gelder aus dem kommunalen Ehrenamtsbudget 
des Freistaates Sachsen verteilt wurden.
In einem vereinfachten Verfahren konnten ehrenamtlich Engagier-
te bei der Ehrenamtsbeauftragten Unterstützung für ihre Projekte 
beantragen. 238 Vereine und Personen nutzten diese Chance, 
211 von ihnen erfolgreich – so viele Anträge auf Unterstützung 
konnte die Ehrenamtsbeauftragte bewilligen.

Das Ehrenamtsbudget wurde außerdem verwendet, um das 
ehrenamtliche Engagement zu würdigen: So lud beispielsweise 
Landrat Michael Harig im Rahmen des Musikfestes Schmochtitz 
rund 100 engagierte Bürgerinnen und Bürger zu einem Empfang. 
Auch die Aufwendungen, die im Rahmen der Anerkennung „Eh-
renamt des Monats“ entstehen, konnten aus dem Budget finan-
ziert werden.
Damit wurde der größte Teil des kommunalen Ehrenamtsbudgets 
des Freistaates Sachsen direkt an die Vereine und Initiativen im 
Landkreis Bautzen weiter gereicht.

Einige Zahlen zum Ehrenamtsbudget:

Datum des Bewilligungsbescheides des Freistaates Sachsen: 
06.06.2018
Beginn der Antragsfrist für Vereine und Initiativen: 26.06.2018
Ende der Antragsfrist für Vereine und Initiativen: 15.09.2018
Fristgerecht eingegangene Anträge auf Förderung: 238
Bewilligte Anträge: 211
Abgelehnte Anträge: 27
Im Bewilligungsbescheid ausgewiesene Budgethöhe: 
100.000 Euro
Davon im Rahmen des Antragsverfahrens direkt an Vereine und 
Initiativen ausgereichte Gelder: 87.000 Euro
Davon für Ehrungen verwendete Gelder: 10.000 Euro
Davon für Fortbildungen und Öffentlichkeitsarbeit verwendete 
Gelder: 3.000

Niedrigste bewilligte Fördersumme: 25,00 Euro
Höchste bewilligte Fördersumme: 1.250,00 Euro 

Peter Stange presse@lra-bautzen.de

Stadtverwaltung Wittichenau            Wittichenau, 11.12.2018
Markt 1
02997 Wittichenau

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sitzung des Vergabeausschusses der Stadt Wittichenau 
findet

        am Mittwoch, dem 19.12.2018, um 18.30 Uhr,

im Hortgebäude der CSB-Kindertagesstätte, Am Bahnhof 3, statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil):

           Beschlussfassung zur Vergabe des Loses Kanalsanierung 
               Franz-Mehring-Straße, Hornigweg und Neuer Weg 

           Beschlussfassung zur Vergabe des Loses 21 
               – Heizungs-, Lüftungs- und  Sanitärarbeiten

Markus Posch
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadtverwaltung Wittichenau

__________________________________________________________

Zusätzliche Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes im Jahr 2019

Werte Bürgerinnen und Bürger,
die Stadtverwaltung Wittichenau gibt bekannt, dass das Einwohnermeldeamt, Ticinplatz 2,

an folgenden Samstagen in der Zeit von 09.00 – 11.00 Uhr
(05.01., 02.02., 02.03., 06.04., 04.05., 25.05., 06.07., 03.08., 31.08., 28.09., 26.10., 07.12.2019)

für die Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen geöffnet ist.

Bitte legen Sie generell bei der Beantragung von Personalausweisen, Reisepässen sowie Kinder-
ausweisen die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch vor.

Markus Posch
Bürgermeister
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Polizeiinformationen
Im Schlamm festgesteckt Wittichenau, 
Geschwister-Scholl-Straße/Mühlgasse, Stadtteich 29.11.2018, 09:00 Uhr - 09:40 Uhr
Am Donnerstagmorgen wollten sich mehrere Schüler am Stadtteich von Wittichenau die 
unterrichtsfreie Zeit vertreiben. Für zwei 12-jährige Jungs endete diese Idee in einem Ein-
satz von Feuerwehr, Notarzt und Polizei. Die Kinder betraten den abgelassenen Teich und 
blieben im Schlamm stecken. Einer der Beiden konnte durch Mitschüler herausgezogen 
werden. Der Andere jedoch benötigte professionelle Hilfe. Die Feuerwehr befreite den Jun-
gen aus seiner misslichen Lage. Der 12-Jährige wurde wegen Unterkühlung in ein Kran-
kenhaus gebracht und medizinisch behandelt, konnte jedoch anschließend nach Hause. 
Die Einsatzkräfte belehrten die Schüler im Nachhinein noch einmal über die Gefahren, 
beim Betreten von unbekanntem Gelände. (al)

Moped-Fahrerin übersehen
Wittichenau, OT Kotten 03.12.2018, 14:30 Uhr
Am Montagnachmittag hat sich in Kotten die Fahrerin eines Moped „Simson“ bei einem 
Unfall leicht verletzt. Ein 79-Jähriger kam aus einer Grundstückseinfahrt und hat die 18-
Jährige offenbar übersehen. Die junge Frau stürzte. Der entstandene Schaden an den 
Fahrzeugen belief sich auf zirka 1.600 Euro. (mv)

Mit Pkw gegen Baum gefahren - Fahrerin schwer verletzt
Oßling, Wittichenauer Straße, S 95  05.12.2018, gegen 14:10 Uhr
Schwer verletzt wurde am frühen Mittwochnachmittag eine 58-jährige Frau bei einem Unfall 
auf der Wittichenauer Straße kurz vor Oßling. Vermutlich aufgrund der tiefstehenden Sonne 
war sie mit ihrem Ford Focus plötzlich in einer Rechtskurve von der Fahrbahn abgekom-
men und frontal gegen einen Baum gefahren. Aufgrund der Schwere ihrer Verletzungen 
wurde sie zur medizinischen Behandlung in ein  Krankenhaus eingeliefert. Am Pkw ent-
stand Sachschaden in Höhe von zirka 6.000 Euro. (tj)

Schafe gerissen Keula – Spohla, Koppel 07.12.2018 – 08.12.2018
In der Nacht zu Samstag fiel eine Schafherde vermutlich dem Angriff eines Wolfsrudels zum 
Opfer. Von den insgesamt 53 Tieren, welche auf der Koppel zwischen Keula und Spohla 
standen, wurden sechs Schafe gerissen und vier weitere verletzt. Der Rest der Herde war 
in die umliegenden Wälder geflüchtet.

 Fußgänger bei Unfall schwer verletzt
Wittichenau OT Rachlau, Rachlau 09.12.2018, 00:55 Uhr
Die Fahrerin (w/24) befuhr mit ihrem Pkw Ford die Ortslage Rachlau in Richtung Commerau. 

Dabei stieß sie mit den in gleicher Richtung laufenden Fußgänger (m/21) zusammen. Der 
21-Jährige wurde bei dem Unfall schwer verletzt und zur medizinischen Versorgung in ein 
Krankenhaus verbracht. Bei der Ford-Fahrerin wurde ein Atemalkoholtest vor Ort durch-
geführt. Dieser ergab einen Wert von 1,34 Promille. Eine Blutentnahme wurde angeordnet 
und der Führerschein sichergestellt. Bei dem Unfall entstand ein Sachschaden in Höhe von 
etwa 4.000 Euro. Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen übernommen.

Weihnachtsmarktbesuch endet mit Schlägerei
Wittichenau, Markt - Weihnachtsmarkt  08.12.2018, gegen 21:00 Uhr
Mit einer ärztlichen Behandlung in einem Krankenhaus endete am Samstagabend der 
Weihnachtsmarktbesuch eines 23-jährigen Mannes in Wittichenau. Dieser hatte nach sei-
nen Angaben einen Streit mehrerer alkoholisierter Weihnachtsmarktbesucher beruhigen 
wollen und war dabei selbst angegriffen und verletzt worden. Ein 18-Jähriger und ein 21-
jähriger Mann waren gegen den Geschädigten vorgegangen, hatten ihn geschlagen und 
am Boden liegend getreten. Alle beteiligten Personen standen unter Einfluss von Alkohol. 
Die Kriminalpolizei ermittelt nun, welchen Auslöser es für die körperliche Auseinanderset-
zung gab. (tj)
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Chinesische Delegation bei 
Bürgermeister Otto Neuhoff

Bad Honnef. Eine hochrangige Delegation aus Foshan/ Provinz 
Guangdong im Südosten Chinas besuchte auf Einladung von 
Staatssekretär a. D. Friedhelm Ost am 30.11.2018 Bad Honnef. Zu-
vor war diese Chinesen-Gruppe bereits in Berlin und Aachen. 
Bürgermeister Otto Neuhoff begrüßte im Rathaus die Besucher aus 
Foshan, einer Stadt mit rund 17 Millionen Einwohnern. Er präsen-
tierte die Qualitäten und Vorzüge seiner Stadt mit rund 25.000 Ein-
wohnern, der herrlichen Lage am Rhein und im Siebengebirge. 
Die Delegation zeigte sich sehr interessiert an den Bildungsinsti-
tutionen – an der Deutschen Physikalischen Gesellschaft ebenso 
wie an der Internationalen Fachhochschule für Wirtschaft und 
Tourismus (IUBH). Foshan hat gerade ein Kooperationsabkom-
men mit der RWTH Aachen abgeschlossen. Bildung und Qualifi-
zierung sowie Forschung und Entwicklung seien wichtige Heraus-
forderungen für China, betonten die Besucher aus Foshan. 
Interesse zeigte die Delegation aus dem Reich der Mitte auch an 
der hohen Lebensqualität von Bad Honnef; zum ersten Mal waren 
die Besucher in einer solchen mittelgroßen deutschen Stadt mit 
soviel Grün, gesunder Luft und Umwelt.
Foshan ist das Gründungsmitglied der chinesisch-deutschen 
Industriestädte-Allianz, in der inzwischen 19 Städte aus China 
und 17 Städte aus Deutschland (u.a. Köln, Hamburg, Ingolstadt, 
Bottrop, Göttingen) zusammenarbeiten. Zur nächsten ISA-Kon-
ferenz wurde Honnefs Bürgermeister als Gast eingeladen; dabei 
seien die Chancen dieser Kooperation für Investitionen, Außen-
handel, sowie Wissenstransfer im Gespräch mit Unternehmern 
und Politikern aus China und Deutschland auszuloten.
Der stellvertretende Oberbürgermeister von Foshan, SHANG Xu-
ebing, trug sich in das Goldene Buch der Stadt ein. Bürgermeister 
Neuhoff überreichte ihm einen Bildband mit den besten Impressi-
onen von Bad Honnef.

Klaus Linnig 
Fachdienstleiter
Rats-/Bürgermeisterbüro, Zentrale Dienste 

Chinesische Delegation. In der Bildmitte Staatssekretär a. D. 
Friedhelm Ost, Stellvertretender Oberbürgermeister von Fos-
han, SHANG Xuebing und Bürgermeister Otto Neuhoff

Aus der Partnerstadt

5. Dezember - Tag des Bodens
221 Einwohner je Quadratkilometer in Sachsen
Der Freistaat Sachsen umfasst eine Fläche von rund 1,84 Millionen Hektar. 
Bei einer Bevölkerungszahl von 4,08 Millionen (Stand 31.12.2017) ergeben 
sich durchschnittlich 4 521 Quadratmeter Bodenfläche je Einwohner. Im Um-
kehrschluss lebten Ende 2017 in Sachsen auf einem Quadratkilometer im 
Mittel 221 Personen. Damit besitzt Sachsen die fünftgrößte Bevölkerungs-
dichte aller deutschen Flächenländer. Mecklenburg-Vorpommern hat die 
niedrigste (69 Einwohner je Quadratkilometer) und Nordrhein-Westfalen die 
höchste (525 Einwohner je Quadratkilometer). 1990 lag dieser Vergleichs-
wert in Sachsen noch bei 260 Einwohnern je Quadratkilometer.
Der Freistaat gliedert sich in zehn Landkreise und drei Kreisfreie Städte. Der 
Landkreis Bautzen hat mit 239 560 Hektar die größte Ausdehnung, der Land-
kreis Zwickau die kleinste (94 979 Hektar). Die flächenmäßig größte Gemein-
de ist die Stadt Dresden (32 848 Hektar), die kleinste der Kurort Rathen (356 
Hektar). Die Auswertung der Katasterangaben der Vermessungsämter ergab, 
dass die Fläche für Vegetation (z. B. Landwirtschafts- und Waldfläche) 83 Pro-
zent der Bodenfläche Sachsens ausmacht, zehn Prozent sind Siedlungsflä-
che, vier Prozent Verkehrsfläche und zwei Prozent sind mit Wasser bedeckt.
Im Vergleich der Landkreise verfügt Mittelsachsen mit 71 Prozent über den 
höchsten Anteil an Landwirtschaftsfläche. Mit einem Waldanteil von 45 Pro-
zent ist der Erzgebirgskreis in diesem Bereich führend. Die Landkreise Leipzig 
und Bautzen verfügen mit jeweils vier Prozent über die größte Wasserfläche.



In der 23. Sitzung des Kreistages, die zugleich die 
letzte im Jahr 2018 war, befassten sich die Kreisräte 
am 10.12.18 unter anderem mit diesen Themen:
 
Jahresabschlüsse und Wirtschaftspläne
Mehrere Jahresabschlüsse von Betrieben und Einrichtungen, in denen der Land-
kreis Gesellschafter  ist, standen auf der Tagesordnung, u.a. die Abschlüsse 
der POLYSAX - Bildungszentrum Kunststoffe GmbH, Regionalbus Oberlausitz 
GmbH,  Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH, Oberlausitz-
Kliniken gGmbH, Technologie- und Gründerzentrum Bautzen GmbH (TGZ Bau-
tzen GmbH), der Rossendorfer Technologiezentrum GmbH, Lausitzer Technolo-
giezentrum GmbH (LAUTECH GmbH),  Kamenzer Bildungsgesellschaft gGmbH  
sowie der Eigenbetriebe Deutsch-Sorbisches Volkstheater und Kreismusikschu-
le/ Kreisvolkshochschule.
Weiterhin wurde über die Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Jahresab-
schlüsse 2018 bis 2022 des Eigenbetriebes Deutsch-Sorbisches Volkstheater 
sowie dessen Wirtschaftsplan 2019/2020 abgestimmt, ebenso wie über den Wirt-
schaftsplan 2019/2020 der Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule Bautzen. 
 
Eine Milliarde Euro: Doppelhaushalt des Landkreises beschlossen
Haushaltssatzung/ Haushaltsplan 2019/2020 und Finanzplan 2021-2023 hat  der 
Kreistag einstimmig beschlossen. Der Haushalt beinhaltet ein Gesamtvolumen 
von 500 Millionen Euro jeweils für die Jahre 2019 und 2020. Darin sind 180 Mil-
lionen Euro für Investitionen (davon 105 Mio. Euro für den Breitbandausbau, 75 
Mio. Euro für Hoch- und Tiefbauprojekte, u.a. vorrangig für Schulbau eingestellt). 
Die Neuverschuldung wird nahezu ausgeschlossen.
Die Einnahmen aus Zuweisungen von Freistaat und Bund sowie der Kreisumlage 
der Städte und Gemeinden liegen etwa zehn Millionen Euro unter den Ausgaben. 
Dieser Fehlbetrag wird unter anderem durch Entnahmen aus der Rücklage des 
Kreises sowie die positiven Abrechnungsergebnisse der Jahre 2013 bis 2015 
ausgeglichen.
Gute Nachricht für die Gemeinden: Die Kreisumlage, die sie an den Landkreis 
zahlen, liegt auch künftig unverändert bei 32 Prozent. Durch die aktuell verbes-
serte Einnahmesituation der Gemeinden bei der Gewerbesteuer nimmt der Land-
kreis in den kommenden zwei Jahren 204 Millionen Euro ein – und damit knapp 
sechs Millionen Euro mehr im Jahr. Neue Kredite darf der Landkreis bis zu einem 
Betrag von 10,8 Millionen Euro für 2019 und 2020 aufnehmen. Rund 5,4 Millionen 
Euro werden in die Tilgung alter Kredite gesteckt.
 
Zu den größten Ausgabeposten zählen die Auszahlung von Arbeitslosengeld II 
mit 142 Millionen Euro und die Übernahme der Kosten für die Unterkunft in Höhe 
von 69 Millionen Euro. 
 
Landkreis Bautzen tritt der Wirtschaftsregion Lausitz GmbH bei 
Mit einer Stammeinlage von 5.000 Euro wird der Landkreis Bautzen Gesellschaf-
ter der Wirtschaftsregion Lausitz GmbH. Weitere Gesellschafter sind der Land-
kreis Görlitz sowie die Landkreise Südbrandenburgs und die Stadt Cottbus.
Das Augenmerk liegt auf der längerfristigen Begleitung und Unterstützung der 
Strukturentwicklung in der Lausitz sowie auf energie-, infrastruktur- und wirt-
schaftspolitischen Entscheidungen, die außerhalb der Lausitz getroffen werden. 
Dabei geht es vorrangig um eine Bündelung von kommunalpolitischen Interessen 
gegenüber Bund und EU.
 
 Weitere Beschlüsse und Informationen im Kurzüberblick:
• Der Kreistag beschließt die Durchführungsrichtlinie zur Richtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern über die Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung des Feuerwehrwesens mit nachträglicher Wirkung zum 01.10.2018. 
• Die Richtlinie des Landkreises Bautzen zu den Leistungen für Unterkunft und 
Heizung nach den Sozialgesetzbüchern II und XII wurde durch den Kreistag 
beschlossen. Grundlage für den Beschluss war ein entsprechendes Konzept, 
welches auf Basis umfangreicher Datenerhebungen erstellt wurde.
•  Mit dem Schlussbericht des Jahresabschlusses des Landkreises Bautzen aus 
dem Jahr 2015 nimmt der Kreistag die Bilanzsumme von 545.676.891,97 € zur 
Kenntnis.
•   Der Kreistag beschließt überplanmäßige Mehrausgaben der Personalkosten in 
Höhe von rund 1,1 Millionen Euro für das laufende Haushaltsjahr. Grund sind die 
Auswirkungen der neuen Entgeltordnung im öffentlichen  Dienst, Höhergruppie-
rungen sowie Tarifsteigerungen.
•  Der Kreistag genehmigte überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
in Höhe von 700.000 Euro für pflichtige Jugendhilfeleistungen. Der Mehrbedarf ist 
u.a. auf gestiegen Kosten für die Heimerziehung zurückzuführen. 
•    Die Evaluierung der Ziele der Entwicklung im Landkreis Bautzen aus dem Jahr 
2011 wurde den Kreisräten vorgestellt. 
•   Die Weiterführung der Energieagentur des Landkreises bis 30.06.2020 wurde 
beschlossen.
• Eine Strukturänderung in der Verwaltung wird zum 01.01.2019 erfolgen. Ab 
diesem Zeitpunkt wird das Sozialamt dem Geschäftsbereich 3 (Jobcenter) zu-
geordnet sein. 
 
Wahlen 2019
Der Kreistag wählte Frau Andrea Peter zur Vorsitzenden des Kreiswahlaus-
schusses für die Kreistagswahl am 25. Mai 2019.Die Einteilung des Wahlgebietes 
des Landkreises Bautzen erfolgt wie bei der letzten Wahl in 14 Wahlkreise.
Weitere Hinweise zu Terminen im Landkreis:
14.12.2018    Einweihung der Rettungswache Bautzen-Ost
17.12.2018    Panschwitz-Kuckau erhält neue Horträume
18.12.2018    10 Jahre Ausländerbeauftragte des Landkreises und Tag der Mi-
granten
27.12.2018    Wiederda – die Rückkehrerbörse im Landratsamt Bautzen http://
www.landkreis-bautzen.de/wiederda.html
 
Peter Stange
Pressestelle
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90. Geburtstag unserer Schule 
Im Rahmen einer Schulfestwoche feierten die Mädchen und Jungen der Krabat Grundschule Wit-
tichenau in der vergangenen Woche den 90. Geburtstag ihrer Schule.
Nach einer Zeitreise durch die Schulgeschichte der Stadt Wittichenau wurde am Dienstag das Rad 
der Geschichte um 90 Jahre, auf den 04.12.1928, zurückgedreht. Es war der Tag, als die feierliche 
Einweihung der neu gebauten Wittichenauer Volksschule stattfand.
Mit einem feierlichen Morgenappell begrüßten sich Schüler und der versammelte Lehrkörper. Die für 
diesen Tag gültigen Schulregeln wurden benannt und alle Kinder zur strikten Einhaltung ermahnt.  
Bei Verstoß drohten „Schläge mit dem Rohrstock“.
In jahrgangsübergreifenden Klassen übten die Kinder das Lesen und Schreiben der altdeutschen 
Schrift. Auch Rechnen, Handarbeit, Zeichnen, Singen und Religion standen auf dem Stundenplan. Am 
Ende des Tages waren alle Kinder froh, dass es heut nicht mehr ganz so streng in der Schule ist.
Weitere Höhepunkte wie ein Kinobesuch in Hoyerswerda, Unterrichtsgänge zu alten Unterrichtsstät-
ten unserer Stadt und das Spielen „Im Wandel der Zeit“ bereicherten die Schulfestwoche.
Diese erlebnisreiche Woche war nur möglich, da uns viele Helfer zur Seite standen.
Ein ganz großes Dankeschön geht an unsere Eltern. Sie kleideten die Kinder mit vielen Details am 
04.12. zeitgemäß, gaben alte Utensilien für unser Schulmuseum mit, sorgten für leckeren Geburts-
tagskuchen und gestalteten mit viel Liebe tolle Stationen beim Spielen „Im Wandel der Zeit“.  Vielen 
herzlichen Dank an den „Ambulanten Pflegedienst Anja Ballandt GmbH“. Durch deren sehr großzü-
gige Spende konnte für alle Kinder der Kinobesuch mit Popcorn versüßt werden. 
Für die tolle Unterstützung bedanken wir uns weiterhin bei den fleißigen Männern unseres Bauhofs, 
unserem Fotografen Herrn Kellermann, Herrn Schenker vom Wochenblatt, unserer Sekretärin Frau 
Retschke und unserem Hausmeister Herrn Zschorlich.
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